
Bedienungsanleitung und Teilebeschreibung
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Modell-Nummer Kapazität
WK 3003.1 3 Tonnen
WK 3006.1 6 Tonnen
WK 3012.1 10 Tonnen

Willy Kunzer GmbH
Römerstraße 17
D-85661 Forstinning

WK 3003.1

WK 3006.1

WK 3012.1



Bewahren Sie diese Anleitung gut auf. Zu Ihrer und zur Sicherheit der Menschen in Ihrer Umgebung 
lesen Sie diese Anleitung bitte aufmerksam durch, bevor Sie versuchen, Ihr Produkt zu montieren, 
zu warten oder zu benutzen. Beachten Sie alle Sicherheitsinformationen und Warnhinweise. Tragen 
Sie stets eine Schutzbrille, wenn Sie dieses Produkt bedienen. Die Nichteinhaltung der gegebenen 
Informationen kann zu schweren oder sogar tödlichen Verletzungen und zu Schäden an Ihrem 
Eigentum führen.

PRODUKTBESCHREIBUNG
Unterstellböcke sind konstruiert, um über lange Zeiträume horizontale Nennlasten, üblicherweise 
Fahrzeuge, sicher zu stützen. Die Stahlgusskonstruktion und die gusseisernen Ratschenbarren ge-
währen höchste Sicherheit, Festigkeit und Stabilität. Jeder Unterstellbock ist mit einem Ratschen-
barren ausgestattet.

SPEZIFIKATIONEN
Art.-Nr. Tragfähigkeit Grundfläche Bauhöhe min. Bauhöhe max.

WK 3003.1 3 Tonnen 188 x 205 mm 303 mm 438 mm
WK 3006.1 6 Tonnen 255 x 280 mm 405 mm 620 mm
WK 3012.1 10 Tonnen 312 x 285 mm 452 mm 700 mm

VOR DER NUTZUNG
1.	 Überprüfen Sie den Unterstellbock vor jedem Einsatz. Verwenden Sie ihn nicht, wenn Sie ver-

bogene, gebrochene oder rissige Stellen bemerkt haben. Vergewissern Sie sich, dass sich alle 
Teile ungehindert bewegen.

2.	 Lesen Sie vor der Nutzung die Bedienungsanleitung vollständig durch und machen Sie sich 
gründlich mit dem Produkt und den Gefahren bei unsachgemäßer Verwendung vertraut.

3.	 Führen Sie die Ratschenbarren in den Träger, so dass sich der Ratschenabschnitt auf der glei-
chen Höhe wie die Sicherheitsklinke befindet. 

4.	 Führen Sie die Ratschenbarren in ihre unterste Stellung, indem Sie die Knebel nach oben brin-
gen, dabei die Sperrung lösen und die Stange nach unten führen.

5.	 Schlagen Sie mit einem Hammer den Dorn (siehe Illustration) in die richtige Stellung.
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Willy Kunzer GmbH
Römerstraße 17
D-85661 Forstinning

FUNKTIONSWEISE
1.	 Stellen Sie die Höhe ein, indem Sie die Ratschenbarren herausziehen.
2.	 Das Gewicht des Knebels sichert die Ratschenbarren in ihrer aktuellen Position. Um dies abzu-

sichern, schlagen Sie einfach auf den Knebel. Prüfen Sie, ob die Ratsche gesichert ist, bevor 
Sie den Unterstellbock nutzen. Schieben Sie den Sicherungsbolzen vollständig in die vorgese-
hene Öffnung.

3.	 Stellen Sie die Unterstellböcke so auf, dass die Last genau in der Mitte des Sattels aufliegt.
4.	 Senken Sie das Fahrzeug langsam auf die Unterstellböcke ab.
5.	 Überprüfen Sie den sicheren Stand des Fahrzeugs, bevor Sie an oder unter diesem zu arbeiten 

beginnen. Beim Einsatz als Stütze des Fahrzeugs verwenden Sie bitte Bremskeile, um unbeab-
sichtigtes Rollen zu verhindern.

HERABSENKEN DER LAST
1.	 Heben Sie das Fahrzeug mit einem geeigneten Wagenheber an, so dass die Unterstellböcke frei 

stehen.
2.	 Ziehen Sie vorsichtig den Sicherungsbolzen heraus, lösen Sie die Sperrung und lassen Sie den 

Ratschenbarren zu seiner niedrigsten Position gleiten.
3.	 Entfernen Sie vorsichtig die Unterstellböcke, senken Sie daraufhin das Fahrzeug mit einem 

Wagenheber vorsichtig ab.
4.	 Vergewissern Sie sich, dass sich weder Werkzeuge noch Ausrüstung oder Personal unter dem 

Fahrzeug befinden, wenn Sie es absenken.

WARTUNG
Überprüfen Sie alle Unterstellböcke regelmäßig. Vergewissern Sie sich, dass sich alle Teile frei 
bewegen. Gebrauchen Sie für kein Teil des Produkts Öl oder Fett. Tritt Rost auf, dann schleifen Sie 
die betreffende Stelle ab und bringen Sie ein Rostschutzmittel auf.

ACHTUNG!
Machen Sie sich ausgiebig mit dem Produkt vertraut. Lesen und verinnerlichen Sie vor der Ver-
wendung die Bedienungsanleitung. Setzen Sie die Unterstellböcke nur paarweise ein. Achten 
Sie auf ebene, harte Oberflächen, die der Belastung mit Nennlast standhalten. Überschreiten Sie 
nicht die Tragfähigkeit. Zentrieren Sie die Last auf dem Sattel. Halten Sie den Wagenheber parat. 
Verwenden Sie das Produkt zu keinem anderen als dem vorgesehenen Zweck. Verwenden Sie nie 
zusätzliche Gegenstände zur Verlängerung des Sattels. Die Nichteinhaltung der hier gegebenen 
Informationen kann zu schweren oder sogar tödlichen Verletzungen und zu Schäden an Ihrem 
Eigentum führen.


